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Ein Meisterwerk der Zimmermannskunst

Über den Dächern von Gerstungen: Drohne ermöglicht uns heute aus Vogelperspektive einen Blick 
auf die Restaurierungsarbeiten an der historischen „Oberförsterei“
Seit etwa zweieinhalb Jahren ist unübersehbar, wie Handwerks-
betriebe verschiedenster Gewerke sich mit der Restaurierung 
dieses Fachwerkbaus beschäftigen. Die präzise Rekonstruktion 
des einstigen „Witzlebener Hofes“, später bekannt als „Ober-
försterei“, wird nicht nur durch das fleißige Engagement der 

Handwerker ermöglicht, sondern vor allem durch die Bereitstel-
lung von Finanzmitteln aus der Städtebauförderung.

Im „Amtlichen Teil“ erhalten Sie weitere Informationen zum 
gegenwärtigen Stand der Bauarbeiten zu diesem Gebäude.
 Foto: Karen Hartung
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RUFNUMMERN UND ÖFFNUNGSZEITEN

Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel.:  ........................................................  036922-245-0
Fax:  ...................................................  036922-245-500
E-Mail: info@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

www.facebook.com/Gerstungen

Eine telefonische Terminvergabe für alle Ämter der Gemein-
deverwaltung ist vorab erforderlich.

Bürgerservicebüro Gerstungen
Markt 13
Montag  ..................................... geschlossen oder nach Vereinbarung
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro  .....................................................................  036922-245-210
Einwohnermeldeamt  .................................................  036922-245-212
Ordnungsamt  ........................................................  036922-245-220
Friedhofsverwaltung  .................................................  036922-245-812
(nach telefonischer Vereinbarung)

Bürgerservicestelle Marksuhl
Bahnhofstraße 1
Montag  ................................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Dienstag  .................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Mittwoch  ................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .......................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Freitag  ...................................... geschlossen oder nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt  
und Friedhofsverwaltung  .................................... 036922-245-213

Rathaus Gerstungen
Wilhelmstraße 53
Montag  ....................................................................................... geschlossen
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................................................................... geschlossen
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Büro des Bürgermeisters
nach vorheriger telefonischer  
Vereinbarung  .............................................................  036922 245-101

Standesamt  ............................................................  036922-245-241
Liegenschaftsverwaltung  ........................................ 036922-245-421
Wohnungsverwaltung  ..............................................  036922-245-602
Bauverwaltung  ............................................................. 036922-245-401
Ortsteilbürgermeister Marksuhl - Heiko Ißleib
jeden letzten Montag im Monat .............................. 16.00 - 18.00 Uhr
im Schloss Marksuhl
telefonisch erreichbar unter .............................................  0173-9734112
Ortsteilbürgermeister Lauchröden - Uwe Müller
jeden 1. Montag im Monat  ......................................... 17.30 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus
Ortsteilbürgermeisterin Oberellen - Caterina Körner
telefonisch erreichbar unter  ............................................ 036925 60122

Ortsteilbürgermeisterin Unterellen - Annemarie Rimbach
jeden 1. Donnerstag im Monat  ................................  17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrgasse 35
Ortsteilbürgermeisterin Neustädt - Veronika Führer
jeden 2. Mittwoch im Monat .....................................  17.00 - 18.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Sallmannshausen - Jens Schwedes
donnerstags  ....................................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Eckardtshausen - Dieter Scheuch
jeden 1. Dienstag im Monat  ......................................  18.00 - 19.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Wolfsburg-Unkeroda - Holger Fuß
jeden 1. Mittwoch im Monat in einer geraden Woche
im Dorfgemeinschaftshaus  .......................................  17.00 - 18.00 Uhr
in dringenden Fällen ..........................................................  0173-8920880
Ortsteilbürgermeister Förtha - Frank Michalowski
telefonisch erreichbar unter  ............................................ 0163-2027887
Ortsteilbürgermeister Burkhardtroda - Uwe Rodeck
telefonisch erreichbar unter  ........................................... 036925-90700

Sprechzeiten Eigenbetrieb Gemeindewerke Gerstungen
Wilhelmstr. 45, 99834 Gerstungen
Tel. ..........................................................................................  036922-245-711
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Werkleiter
Herr Lippold Büro:  .................................................. 036922-245-710

Wasser/Abwasser - Bereich Gemeinde Gerstungen
Herr Biehl  ................................................................................ 0175-1849264
Herr Trümper  ........................................................................  0170-7816570
Herr Golle  ............................................................................. 0151-61368143
Herr Ziehn Büro:  ...................................................  036922-245703

Mobil:  ...................................................  0160-5320608

Wasser/Abwasser - Bereich ehem. Gemeinde Marksuhl
und ehem. Gemeinde Wolfsburg-Unkeroda
Herr Kallenbach Büro:  ...................................................  036922-245702

Mobil:  .................................................  0151-16048960

Bereitschaft für Wasser/Abwasser
(nach Dienstende in Notfällen)  .................................. 036922-245-701

(Bauhof, Grünflächen etc.)
Tel. Büro Grün & Service  ............................................  036922-245-821
Bereitschaftstelefone:
Bereich Bauhof Gerstungen  .......................................  036922-245-897
Bereich Bauhof Eltetal  ..................................................  036922-245-898
Bereich Bauhof Marksuhl/WUK  .................................  036922-245-899
Sprechzeiten der Friedhofs- und 
Grünflächenverwaltung  ............................................... 036922-245-812
Dienstag: (im Bürgerbüro Gerstungen)  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: (in Marksuhl)  14.00 - 18.00 Uhr

Gerstunger Wohnungsbau GmbH
Wilhlemstraße 53, 99834 Gerstungen
Tel.  ........................................................................................  036922-245-602
E-Mail:  wohnung@gerstungen.de
Dienstag  ............................................ 09.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .......................................09.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
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Bibliothek Gerstungen  ........................................  036922-245-251
E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Internet www.bibliothek.gerstungen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag  ...................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  .......................................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  .......................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl  .............................................  036922-245-252
E-Mail: bibliothek@gerstungen.de

Öffnungszeiten:
Montag  ..................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .........................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen 036922-245-261
Sophienstraße 4
E-Mail: museum@gerstungen.de

Das Werratalmusem ist während der Wintermonate geschlossen.
Termine oder Besichtigungen sind während dieser Zeit nur nach 
vorheriger Vereinbarung möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Burgmuseum in der Kemenate mit Aussichtsplattform wird 
ehrenamtlich betrieben:
April bis September: sonntags 11.00 - 17.00 Uhr
(bei Verfügbarkeit Aufsichtspersonal)
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt auch außerhalb der 
Öffnungszeiten ein zum Verweilen und Erkunden.
Zusätzliche Führungen können individuell mit der Schlossver-
waltung vereinbart werden: 0176 / 56 95 83 52.
www.die-brandenburg.de
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.
E-Mail: info@die-brandenburg.de

Wichtige Rufnummern und 
Öffnungszeiten
Polizei Notruf ..........................................................................  110
Polizei-Sprechstunde - KOBB
Markt 11  ........................................................................... 036922-41103
Dienstag  ...................................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .............................................................. 10.00 - 12.00 Uhr
Feuerwehr Notruf  ...........................................................................  112
Ortsbrandmeister, S. Knapp  0160-90228717
Wehrführer Gerstungen, C. Rieche  0173-7254396
Wehrführer Untersuhl, St. Rudloff   036922-37961
Wehrführer Neustädt, A. Göpel  Tel. 01512 6985779
Wehrführer Lauchröden, M. Bartossek   0174-2717390
Wehrführer Oberellen, St. Poppe   0172-2864556
Wehrführer Marksuhl, S. Knapp   0160-90228717
Wehrführer Förtha, D. Morgenweck   0174-3724398
Wehrführer W.-Unkeroda, D. Rauscher   0152-28412026
Wehrführer Unterellen, M. Steinhäuser  01515-7153334
Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen,
Untersuhl, Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas Tag und Nacht  
gebührenfrei  .................................................................. 0800 6861177
Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha,
Wolfsburg-Unkeroda und Eckardtshausen
OHRA-Energie GmbH
Entstörungsdienst Tag und Nacht  .............................  03622 6216
TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  ............................................................  03641-817-1111
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
Strörungsdienst Strom  ................................ 0800-686-1166 (24 h)
Bereitschaftstelefon (nach Dienstende für Notfälle der
Wasserversorgung/Abwasserbehandlung)  ...036922-245-701
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Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
Zentrales Notdiensttelefon ......................................................... 116 117

Dr. med. dent. Birgit Baldofski
Großgasse 25, Oberellen,  ......................................... Tel. 036925-61316
Dr. med. dent. Wolfgang Baldofski
Wilhelmstraße 78, Gerstungen  ............................... Tel. 036922-20217
Dr. med. dent. Michael Haas
Schillerstr. 1, Gerstungen  ...........................................Tel. 036922-20208
Zahnarztpraxis Michael Höch
Berkaer Straße 5, 99837 Berka/W.,
OT Herda  ......................................................................... Tel. 036922-20885
Zahnarztpraxis Heidi Kaiser
Schwanengasse 1, Berka/Werra  ............................. Tel. 036922-20344
Zahnarztpraxis Dr. Daniela Bode
Mühlwiese 2, Förtha ....................................................Tel. 036925-90885
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Johannes Neubauer
Bahnhofstr. 32, Marksuhl ...........................................Tel. 036925-60292

Bundesweiter Apotheken-Notdienst
Informationen zu diensthabenden Apotheken erhalten Sie unter 
der kostenlosen Rufnummer:

0800-0022833.

Bereitschaftsdienste der 
Apotheken
Auf folgender Internetseite erhalten sie unter Angabe der 
PLZ alle Apotheken-Notdienste - auch die der hessischen - 
tagesaktuell:

www.apotheken.de

Die nächsten Wochenendbereitschaften:

Samstag, 20. April Georgen-Apotheke Nord,
Am Gebräun, Eisenach

Sonntag, 21. April Löwen-Apotheke,
Herleshausen, Hainertor 17

Samstag, 27. April Petersberg-Apotheke,
Eisenach, Heinrichstr. 56

Sonntag, 28. April Stadt-Apotheke Eisenach,
Karlstraße 52

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit erreichbar über die: .............................................. 116 117
Bei lebensbedrohlichen Zuständen: ............................................... 112

Wilhelmstraße 76 („Spitze“)

HNO Praxis
Frau Galina Vogt
Facharzt für HNO-Heilkunde
Tel.  ....................................................................................036922-428376

Praxis für Gynäkologie
Frau Dr. med. Franziska George
Tel ...................................................................................... 036922 428371

Praxis für Hauterkrankungen/Allergien
Die Praxis für Dermatologie ist bis auf Weiteres nicht besetzt.

Dr. Marcus Barth,  
FA für Allgemeinmedizin  
und manuelle Medizin / Chirotherapie
Wilhelmstraße 76, Gerstungen,
Tel.  ...........................................................................................036922-439139

Frau Kathrin Lohse,  
FÄ für Innere Medizin
Markt 11, Gerstungen
Tel.  ........................................................................................... 036922-133939

Dr. med. Stefan Katzmann, Dr. med. Ute 
Katzmann - Fachärzte für Allgemeinmedizin
Lindenstraße 24, Wolfsburg-Unkeroda
Tel. .............................................................................................  036925/61488

In der Zeit vom 6. - 8. Mai findet in der Praxis Dr. Katzmann 
keine Sprechstunde statt.

Frau Dr. medic. Ariadna-Delia Luncan,  
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 32 im OT Marksuhl
Tel.  .......................................................................................... 036925 / 60496

Am 24. April ist die Arztpraxis aus technischen Gründen nur 
bis um 10 Uhr geöffnet.
Vom 25. - 29. April bleibt die Arztpraxis wegen Urlaub ge-
schlossen.

Tierärztliche Versorgung

Tierarztpraxis Jan Börner
Am Bach 86 A, Untersuhl  ........................  Tel. 036922-20509 o. 31700
www.tierarztpraxisboerner.de

Am Freitag, dem 10. Mai 2024 
(Tag nach Himmelfahrt) 

bleibt die Gemeindeverwaltung, 
einschließlich Außenstellen, 

geschlossen.
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AMTLICHER TEIL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Kommunalwahlen am 26.05.2024
1. Das Wählerverzeichnis für die

Wahl der Gemeinderatsmitglieder der Gemeinde Gerstungen,

Wahl der Ortsteilratsmitglieder in den Ortsteilen mit Ortsteil-
verfassung Burkhardtroda, Eckardtshausen, Förtha, Gerstungen, 
Lauchröden, Marksuhl/Lindigshof, Neustädt, Oberellen, Sall-
mannshausen, Unterellen, Wolfsburg-Unkeroda der Gemeinde 
Gerstungen und

für die Wahl der Ortsteilbürgermeister in den Ortsteilen mit Orts-
teilverfassung Burkhardtroda, Eckardtshausen, Förtha, Gerstun-
gen, Lauchröden, Marksuhl/Lindigshof, Neustädt, Oberellen, 
Sallmannshausen, Unterellen und Wolfsburg-Unkeroda der Ge-
meinde Gerstungen

wird in der Zeit vom 06.05. bis zum 10.05.2024 während der all-
gemeinen Öffnungszeiten

im Rathaus Gerstungen,
Zimmer 2.10, Wilhelmstraße 53, 99834 Gerstungen -barrierefrei 
sowie
im Bürgerservicebüro Gerstungen,
Einwohnermeldeamt, Markt 13, 99834 Gerstungen - barrierefrei

Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag geschlossen - Feiertag Christi Himmelfahrt
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr

in der Bürgerservicestelle Marksuhl,
Einwohnermeldeamt, Zimmer 2.2, Bahnhofstraße 1,
OT Marksuhl, 99834 Gerstungen - barrierefrei

Montag 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag geschlossen - Feiertag Christi Himmelfahrt
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

An Christi Himmelfahrt, 09.05.2024, besteht nur die Möglichkeit, 
die schriftlichen Einwendungen in den Briefkasten des Rathauses 
Gerstungen und der Bürgerservicestelle Marksuhl einzuwerfen.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaub-
haft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 
§ 51 Abs. 1 Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt, die Einsichtnahme wird durch ein Bildschirmgerät ermög-
licht.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 06.05. bis zum 
10.05.2024 Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis er-
heben. Einwendungen können darauf gerichtet sein, eine neue 
Eintragung vorzunehmen oder eine vorhandene Eintragung zu 
streichen oder zu berichtigen. Die Einwendungen müssen bei 
der

Gemeindeverwaltung Gerstungen
Zimmer 2.11
Wilhelmstraße 53, 99834 Gerstungen oder

Bürgerservicestelle Marksuhl
Einwohnermeldeamt, Zimmer 2.2,
Bahnhofstraße 1, 99834 Gerstungen, OT Marksuhl

schriftlich erhoben oder zur Niederschrift erklärt werden; die vor-
getragenen Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der 
Einsichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zulässig.

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 05.05.2024 eine Wahlbenachrichti-
gung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen 
das Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu laufen, sein 
Wahlrecht nicht ausüben zu können.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an den Kommunalwahlen 
im Wege der Briefwahl teilnehmen. Für die Beantragung von 
Wahlscheinen sind keine besonderen Gründe erforderlich (§ 7 
ThürKWG, § 13 ThürKWO).

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag,

5.1.) ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter oder

5.2.) ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist 

zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wäh-

lerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von 
Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung 
festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 24.05.2024 bis 18.00 Uhr bei der

Gemeindeverwaltung Gerstungen
Zimmer 2.11
Wilhelmstraße 53, 99834 Gerstungen oder

Bürgerservicestelle Marksuhl
Einwohnermeldeamt, Zimmer 2.2,
Bahnhofstraße 1, 99834 Gerstungen, OT Marksuhl

mündlich oder schriftlich Telefax-Nr. 036922 245-50 sowie über 
www.gerstungen.de - Wahlen beantragt werden.
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahl-
tag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
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Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
25.05.2024, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

7. Für den Fall, dass bei der Wahl am 26.05.2024 kein Bewerber 
mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhält, findet am 
zweiten Sonntag nach der Wahl, am 09.06.2024 eine Stichwahl 
statt. Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die 
erste Wahl stimmberechtigt war, sofern er nicht in der Zwischen-
zeit sein Stimmrecht verloren hat.

Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind und für die erste Wahl am 26.05.2024 einen Wahlschein er-
halten haben, erhalten von Amts wegen einen Wahlschein für die 
Stichwahl mit Briefwahlunterlagen.

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
können bereits vor der Wahl am 26.05.2024 einen Wahlschein für 
die Stichwahl beantragen. Wahlscheine für die Stichwahl können 
bis zum 07.06.2024 bis 18.00 Uhr bei der

Gemeindeverwaltung Gerstungen
Zimmer 2.11
Wilhelmstraße 53, 99834 Gerstungen oder

Bürgerservicestelle Marksuhl
Einwohnermeldeamt, Zimmer 2.2,
Bahnhofstraße 1, 99834 Gerstungen, OT Marksuhl,

mündlich oder schriftlich, Telefax-Nr. 036922 245-50 sowie über 
www.gerstungen.de - Wahlen beantragt werden.
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
bis zum Stichwahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum 08.06.2024 bis 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein er-
teilt werden.

8. Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen.

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahl-

berechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Gemeinde, 

die Anschrift der Gemeinde, die Nummer des Stimmbezirkes 
und des Wahlscheins angegeben ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der oben 
genannten Behörde vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig 
an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 26.05.2024 bis 
18 Uhr bzw. im Fall einer Stichwahl am Tag der Stichwahl, dem 
09.06.2024 bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die 
Briefwahl zu entnehmen.

9. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle 
Geschlechter sowie Personen, die divers oder ohne Eintrag im 
Geburtenregister sind.

Gerstungen, den 17.04.2024
A. Schaub
Wahlleiterin

AMTLICHE INFORMATIONEN

Hinweise zum Umgang mit pflanzlichen Abfällen
Aus gegebenem Anlass wird in Bezug auf die Beseitigung von 
pflanzlichen Abfällen sowie Baum- und Strauchschnitt auf Fol-
gendes hingewiesen:

Das Anlegen von Lagerfeuern zur Verbrennung von pflanz-
lichen Abfällen sowie Baum- und Strauchschnitt ist gemäß 
Pflanzenabfallverordnung unzulässig.

Somit sind sämtliche pflanzliche Abfälle

a) auf dem eigenen Grundstück im Rahmen der zulässigen 
Kompostierung

b) in einer Biotonne (Beantragung beim 
Abfallwirtschaftszweckverband)

c) in den Grünschnittschnittannahmestellen in Gerstungen 
oder Marksuhl

zu entsorgen.

Annahmestellen sind aktuell mittwochs von 13:00 bis 17:00 
Uhr und samstags von 09:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Wir bitten um Beachtung!
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Ein Meisterwerk der Zimmermannskunst
Sanierung des historischen „Witzlebener Hofs“ (Oberförsterei) in der Gerstunger Mühlgasse 
schreitet voran
In der unteren Gerstunger Mühlgasse 
herrscht seit vielen Monaten - genauer ge-
sagt, seit knapp zweieinhalb Jahren - eine 
rege Bautätigkeit. 

Eines der markantesten historischen Ge-
bäude der Region und das wohl ortsbild-
prägendste von Gerstungen erhält dank 
finanzieller Mittel der Städtebauförderung 
eine umfassende Sanierung. Historischen 
Aufzeichnungen zufolge soll das Haus in 
der ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts er-
richtet worden sein.

Dem umfangreichen Bauprojekt gingen 
Entscheidungen des damaligen Gerstun-
ger Gemeinderats (noch vor der Fusion 
mit Marksuhl und Wolfsburg-Unkeroda) 
voraus, die im Rahmen des „Integrierte 
Stadtentwicklungskonzepts“ (ISEK) getrof-
fen wurden und die Restaurierung des Ge-
bäudes beinhalteten.

Dendrologische Gutachten des Thüringer 
Landesamts für Denkmalpflege datieren 
einige der Holzbalken auf ein Alter von 
etwa 450 Jahren, basierend auf gefällten 
Eichen aus dem Jahr 1574.

Im Verlauf der Bauarbeiten gab es immer wieder Verzögerun-
gen aus verschiedenen Gründen.

Eine Sanierung von Gebäuden dieser Altersklasse erfordert 
Mut und Ausdauer, da häufig erst während des Prozesses un-
vorhergesehene Probleme auftreten. So konnte man hier das 
Ausmaß der Holzschädigungen erst nach Bauteilfreilegungen 
erkennen. Obwohl individuelle Lösungen für jeden Fall ge-
funden wurden, führten sie gelegentlich zu einem höheren 
Arbeitsaufwand und auch zu zeitlichen Verzögerungen. Zu-
sätzlich hielten auch Lieferengpässe oder auch die Corona-Kri-
se den Baufortschritt auf.

Die umfangreichen Zimmerer- und Rohbauarbeiten sind nun 
abgeschlossen. Aktuell arbeiten Trockenbauer, Tischler und 
Putzer im und am einstigen „Witzlebener Hof“. In Kürze wer-
den die Haustechniker mit ihren Arbeiten beginnen.

Für die Sanierung des Gebäudes wurden ursprünglich insge-
samt ca. 3,2 Mio. Euro veranschlagt. Nach aktuellem Stand be-
laufen sich die Kosten für den ersten Bauabschnitt auf ca. 1,5 
Mio. Euro und für den zweiten Bauabschnitt ca. 2,4 Mio. Euro.

Das Projekt wird mit einer Quote von durchschnittlich 74,6 % 
gefördert.
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Die Fördersumme in Höhe von ca. 3 Mio. Euro ist zum Teil be-
willigt, für die entstandenen Mehrkosten (wegen dem allge-
meinen Anstieg der Baupreise) beantragt und in Aussicht ge-
stellt. Verauslagt wurden seit Maßnahmenbeginn Kosten in 
Höhe von 1,8 Mio. Euro aus dem gemeindlichen Haushalt. Wei-
tere 1,6 Mio. Euro sind in weiteren Bauaufträgen gebunden.

Die Gemeindeverwaltung rechnet mit der Fertigstellung des 
Gebäudes im dritten Quartal 2025. 

Dann soll hier die Gemeindebibliothek Gerstungen im Erdge-
schoss und im ersten Obergeschoss beheimatet sein. Für die 
konkrete Nutzung weiterer Räumlichkeiten im Haus steht die 
Gemeindeverwaltung noch in Verhandlungen.

Bereits jetzt gibt es Grund zur Vorfreude, wenn die Sanierungs-
arbeiten im nächsten Jahr an der ehemaligen Oberförsterei ab-
geschlossen sind, das Gebäude im alten Glanze strahlt und die 
Bürgerinnen und Bürger künftig durch eine öffentliche Nut-
zung eine Bereicherung erfahren.

THÜRINGER FORSTAMT MARKSUHL

Traditionelle Baumpflanzaktion im Gemeindewald
Im Rahmen der Marksuhler Schlossweihnacht findet auch immer 
eine Weihnachtsverlosung statt.

Das Los „mit Revierleiter Uwe Simon 20 Bäume pflanzen“ zog die-
ses Mal Maik Gutsche.

Zusammen mit anderen interessierten Bürgern wurden am 
02.03.2024 unweit des Herrschaftsweges 144 kleine Douglasien 
und 4 Linden gepflanzt. Die Forstleute trauen diesen Baumarten 
zu, sich gut an die sich ändernde Klimaverhältnisse anpassen zu 

können. Das feuchte Winterhalbjahr hilft sicherlich den kleinen 
Bäumchen beim Anwachsen.

Bereits in der Woche davor pflanzten 21 Schüler der 6. Klasse der 
Schloßparkschule im Gemeindewald ebenfalls 144 Douglasien.

Die Sparkassenstiftung der Wartburg-Region übernahm die Kos-
ten für die Pflanzen - vielen Dank!

Ein Dankeschön an alle Beteiligten für ihr Engagement in den 
Wald der Zukunft!!
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NICHTAMTLICHER TEIL

FEUERWEHRNACHRICHTEN

Ostereiersuche bei der Jugendfeuerwehr Lauchröden
Am 28. März 2024 lud die Feuerwehr Lauchröden zu einem ganz 
besonderen Schnuppertag ein.

An 7 Stationen konnten die Kinder spielerisch in die Welt der 
Feuerwehr eintauchen und schließlich zum Abschluss ihr gesam-
meltes Wissen unter Beweis stellen.

Alle Kinder wurden mit einer Stempelkarte ausgestattet, die an 
jeder Station mit einem Ostermotiv gefüllt werden sollte.

Gestartet wurde mit einem Parcours, inklusive Einsatzfahrt mit 
einem altersgerechtem Feuerwehrauto. Ausgestattet mit einem 
Atemschutzrucksack ging es durch verschiedene Hindernisse 
hindurch um das Maskottchen der Lauchröder Jugendfeuerwehr 
„Waschbär Florian“ zu retten.

Das Gefühl einer echten Einsatzfahrt konnten die Kinder bei einer 
kurzen Ortsrundfahrt mit dem Mannschaftstransportwagen der 
Feuerwehr Lauchröden erleben.

Etwas Geschick und Geduld war an den nächsten Stationen ge-
fragt, bei denen ein Feuerwehrmemory zu lösen war und „Florian 
Löwenstark“, das Maskottchen der Thüringer Jugendfeuerwehr 
zusammengepuzzelt werden musste.
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Die Löschwände wurden mit Unterstützung der Eltern unserer 
Jugendfeuerwehr gebaut und im Rahmen der Übungsdienste 
der Jugendfeuerwehr von den Kindern selbst gestaltet. Nun lässt 
sich das Feuerlöschen an den heimischen Kulissen der Martins-
kirche Lauchröden und der Brandenburg üben.

Zum Schluss konnten die Kinder gemeinsam „1, 2, oder 3“ spie-
len. Wie im Original zeigte ein aufleuchtendes Licht ob man die 
Fragen rund ums Thema Feuerwehr richtig beantwortet hat.

Wer an jeder Station fleißig einen Stempel gesammelt hat, durfte 
sich am Ende sein wohlverdientes Osternest abholen - natürlich 
passend zum Thema: ein alter Feuerwehrschlauch, der in liebe-
voller Handarbeit von den Kameraden und Eltern zum Osterkü-
ken umgestaltet und befüllt wurde.

Unser Dank gilt allen helfenden Händen und Kuchenbäckern, 
dem Kreisfeuerwehrverband sowie den Kameraden aus Herles-
hausen und Unterellen, die uns so zahlreich unterstützt haben 
und diesen Tag zu einem wunderbaren Erlebnis für die Kinder ge-
macht haben.

Ihrer Kreativität konnten die Kinder beim Malen und Herstellen 
eigener Buttons freien Lauf lassen. Mit sportlichem Geschick be-
wältigten sie die Herausforderung „Leinenzielwurf“.

Besonders stolz sind wir auf unsere kürzlich erst fertiggestellten, 
neuen Löschwände, die zum Tag der offenen Tür zum ersten Mal 
von den fleißigen Nachwuchs-Einsatzkräften genutzt werden 
konnten. 
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SENIOREN

Busfahrt für Senioren
„Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was erzählen. Drum näh-
me ich den Stock und Hut und tät das Reisen wählen. “

Matthias Claudius (1740-1815)

Der Ortsteilrat Förtha informiert, dass für unsere 
Senioren wieder eine Busfahrt stattfindet:
Auf zur nächsten Busfahrt, diesmal nach Schleusingen am 24. Mai 
2024, ab 9:15 Uhr. Treffpunkt: 9:00 Uhr Bushaltestelle, ehem. Gar-
tenstraße.

Nach einer Stippvisite am „Bergsee Ratscher“ geht es weiter zum 
„Schloss Bertholdsburg“, hier erwarten uns ein kleiner Vortrag 
zur Geschichte und wunderschöne Ausstellungen.

Nachdem wir so viel Geschichte getankt haben, wird es Zeit für 
eine Stärkung im „Wagners Seehotel“ in Schleusingen.

Dort erwarten uns bei einem 
Überraschungsgast leckere 
Gaumenfreuden, wie Mittag-
essen, Getränke und Kaffee & 
Kuchen. Nach diesem erlebnis-
reichen Tag fahren wir gemüt-
lich mit dem Bus wieder nach 
Hause.

Für diesen Tag wird ein Unkostenbeitrag (Busfahrt, Eintrittsgeld, 
Speisen & Getränke, Kaffee & Kuchen, Überraschungsgast) in 
Höhe von 75,00 € fällig.

Reservierungen bitte unter der unten genannten Telefonnum-
mer vom „Landhaus Anna Rosa“, bis zum 15. Mai 2024.

Die Plätze sind begrenzt! Telefon: 036925/279025

WIR GRATULIEREN

Der Bürgermeister übermittelt im Namen der Gemeinde Gerstungen  
die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag:

in Gerstungen
am 23.04. Herrn Reinhard Langlotz zum 75. Geburtstag
am 24.04. Frau Angelika Lindemann zum 70. Geburtstag
am 30.04. Frau Ursula Stellmacher zum 95. Geburtstag
am 30.04. Herrn Joachim Kramer zum 80. Geburtstag
am 02.05. Frau Isolde Lutz zum 70. Geburtstag
in Lauchröden
am 30.04. Herrn Rolf Munkewitz zum 85. Geburtstasg
in Lindigshof
am 27.04. Frau Regine Griga zum 70. Geburtstag
in Marksuhl
am 19.04. Frau Hannelore Pohler zum 85. Geburtstag
am 29.04. Frau Ursula Barth zum 85. Geburtstag

in Oberellen
am 01.05. Herrn Winfried Heichel zum 70. Geburtstag
in Wolfsburg-Unkeroda
am 20.04. Frau Anna Winkel zum 85. Geburtstag
am 23.04. Herrn Horst Scheuch zum 70. Geburtstag
am 25.04. Herrn Jochen Heiderich zum 70. Geburtstag

Die Einheitsgemeinde Gerstungen hält sich an die 
geltenden Datenschutzverordnungen. Die Veröf-
fentlichung der Altersjubiläen in unserem Amtsblatt 
„Neue Werra-Zeitung“ kann widersprochen werden. 
Dazu können Sie sich gerne an das Einwohnermelde-
amt Gerstungen (Tel. 036922-245-212) oder Einwoh-
nermeldeamt Marksuhl (Tel. 036922-245-213) wenden.
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BIBLIOTHEKSNACHRICHTEN

Bibliothek am Standort Gerstungen am 
Freitag, den 10. Mai 2024, geschlossen!
Am Freitag, den 19. Mai 2023, bleibt die Bibliothek am Standort Gerstungen 
aus organisatorischen Gründen geschlossen.

Wir bitten die Nutzer der Gerstunger Bibliothek, in der Himmelfahrtswoche 
die Öffnungszeiten am Dienstag oder Mittwoch für Ausleihe und Rückgabe 
von Medien zu nutzen und sich entsprechend einzudecken.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelisches Pfarramt Gerstungen
Unsere Evangelischen Kirchengemeinden

Gerstungen, Neustädt, Sallmannshausen und Untersuhl

Sonntag, 21. April
09.30 Uhr Rundkirche Untersuhl: Gottesdienst, 

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
10.30 Uhr Erlöserkirche Neustädt: Gottesdienst, 

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
Donnerstag, 25. April
10.30 Uhr Foyer im Pflegecentrum Gerstungen: Gottesdienst 

für die Bewohner/innen,
Samstag, 27. April
14:30 Uhr Gottesdienst zur Taufe von Malte und Hannes

Die Termine der Gottesdienste sind auch im Internet auf der 
Homepage zu finden.

Gottesdienste im TV und im Radio:
• ZDF Fernsehgottesdienst: sonntags 09:30 Uhr,
• Radio-Gottesdienst MDR Kultur aus dem Sendegebiet:  

10:00 Uhr.

Aus den Gemeinden:
• Offene Kirche für Stille, Gespräch oder Gebet: 

donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr in der Kath. Herz-Jesu Kirche, 
Wilhelmstr. 82.

KinderKirchenKlub Untersuhl
Für wen? für Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse
Wo? DGH am Kirchplatz Untersuhl
Wann? Mittwochs 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Wer? Kirchengemeinden Pfarrbereich Gerstungen

Wir spielen, basteln, beten, lachen, singen und hören Geschich-
ten aus der Bibel. Wir freuen uns auf Dich!
Die Kinder vom KinderKirchenKlub und Nora Vajen-Otto;

Konfirmanden-Zeit:
jeweils nach Absprache in den Gruppen 
der Achtklässler und der Siebtklässler; wei-
tere Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen!
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Schmuck an Ostern in unseren Kirchen
Älteste aus unseren Kirchengemeinden Gerstungen, Neustädt, 
Sallmannshausen und Untersuhl haben unsere Kirchen für die 
Gottesdienste an Ostern und die offenen Kirchen mühevoll ge-
putzt, liebevoll geschmückt und die Zugänge gereinigt. Auch 
in Sallmannshausen versammelte sich vor dem Marienaltar die 
christliche Gemeinde am Karfreitag und an Ostern.

Auflage erfüllt: Spezialfirma bringt Nistkästen am Kirchturm 
Erlöserkirche Neustädt an
Zum Abschluss der Baumaßnahme Erneuerung Kirchendach Er-
löserkirche Neustädt brachte eine Spezialfirma mit einer Arbeits-
bühne unter Einhaltung besonderer Sicherheitsvorkehrungen 
zwei Nistkästen am Kirchturm an. Dazu musste ein Hubsteiger 
der Fa. Lindig aus Eisenach nach Neustädt transferiert werden. 
Aufgrund einer Anzeige aus dem Ort beauflagte das Umwelt-
amt Wartburgkreis in Bad Salzungen per Bescheid die Kirchen-
gemeinde zu dieser Maßnahme. Die Kosten muss die Kirchenge-
meinde Neustädt zusätzlich tragen.

Hunderte pilgerten bei herrlichen Frühlings-Wetter zum 5.Kir-
chenwege Wandertag des Kirchenkreises von Scherbda nach 
Ebenshausen (Werra)
Bei herrlichem Frühlings-Wetter waren die Organisatoren über-
rascht, wie viele Gemeindeglieder, darunter auch aus unseren 
Kirchengemeinden der Region, sich in Scherbda zum 5. Kirchen-
wege Wandertag einfanden. Diesmal ging es von der wunder-
schön ausgeschmückten Dreifaltigkeitskirche in Scherbda durch 
die wunderbare Frühlings-Natur zur modern gestalteten Dreifal-
tigkeitskirche in Ebenshausen.
Nach herzlicher Begrüßung der Scherbdaer Christen mit Herrn 
Fuchs erlebten die Besucher eine liturgisch-mediale Kirchenfüh-
rung, die vom Michael-Praetorius Chor aus Creuzburg musika-
lisch gestaltet wurde.
Von dort ging es über die Scherbdaer Höhe mit der herrlichen 
Aussicht vom Räuberturm hinab ins Werratal nach Ebenshausen. 
Unterwegs gab es manch Wissenswertes aus dieser Region und 
einige Überraschungen auf der kürzeren Strecke für Kinder. 

Chöre:
Nach Absprache treffen sich der Chor „Werralichter“ in Gerstun-
gen, die „Chor-Gemeinschaft“ in Untersuhl, der regionale Posau-
nenchor in Marksuhl und die Gitarrengruppe in Gerstungen so-
wie der Posaunenchor Neustädt/Blankenbach.

Unter Gottes Wort kirchlich bestattet wurde:
Frau Christa Rontschka, geb. Trümper, aus Untersuhl mit ihrem 
Konfirmationsspruch: Freut euch mit den Fröhlichen, weint mit 
den Weinenden. Römer 12, 15
Unsere Verstorbene möge im Frieden ruhen und das ewige Licht 
Christi ihr leuchten!

Osterkerze 2024 Katharinenkirche

Die Osterkerze wurde an Ostern in der Katharinenkirche von der 
kath. Gemeinde als Zeichen der gemeinsamen Glaubensverbun-
denheit überbracht. Sie leuchtet nun in jedem Gottesdienst als 
Zeichen der österlichen Auferstehungsgewissheit und zum Ge-
denken für unsere heimgerufenen Gemeindemitglieder.

Fortsetzung Baumaßnahme Kirchentüren: Eingangstür Haupt-
eingang Katharinenkirche Gerstungen erneuert
Aus Zwickau in Sachsen kamen die ersten Besucher, die am Grün-
donnerstag zur Besichtigung die Katharinenkirche durch die 
neue Tür des Haupteingangs betraten. Die alte Tür war sehr in 
Mitleidenschaft gezogen. In der vergangenen Zeit fertigte eine 
Fachfirma eine neue Tür an. Dabei wurden die alten Beschläge, 
die Riegel und das Schloss wieder eingearbeitet. Die Farbgestal-
tung übernahm die Kirchbaureferentin Frau Hildebrandt. Die 
Baumaßnahme hat der Kirchenkreis kirchenaufsichtlich geneh-
migt. Die Kosten betragen mehrere Tausend EURO. Vielen Dank 
den Mitgliedern unserer Kirchengemeinde Gerstungen. Vor zwei 
Jahren wurden bereits die Türen des Außeneingangs Empore Ka-
tharinenkirche und des Eingangs zum Pfarrhaus kostenintensiv 
erneuert. Ebenso wurden unlängst die drei Bauabschnitte Er-
neuerungen aufwendig durchgeführt:
• 2021 Kanzel, Taufstein und Lesekanzel,
• 2022 Erneuerung Epitaphien Familie Gericke und Pfarrertafel 

sowie
• 2023 Erneuerung vorreformatorische Grabsteine von Boine-

burg.
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Büro unserer Kirchengemeinden
An der Kirche 6, 99834 Gerstungen
Tel.: 036922 20296,
E-Mail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de
Website: www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Marksuhl

Unsere Evangelischen Kirchgemeinden Burkhardtroda, 
Eckardtshausen, Etterwinden, Marksuhl und Wolfsburg- 

Unkeroda

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen

Dienstag, 23. April
10:30 Uhr Wohn- und Pflegezentrum 

Marksuhl: Gottesdienst,
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

Sonntag, 28. April
09:00 Uhr Matthäuskirche Eckardtshausen: Gottesdienst;

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
10:00 Uhr Erlöserkirche Wolfsburg-Unkeroda: Gottesdienst;

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
11:00 Uhr Kirche Etterwinden: Gottesdienst;

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
Donnerstag, 2. Mai
14:30 Uhr Haus der Begegnung Marksuhl: 

Gemeindenachmittag
Sonntag, 5. Mai
19:00 Uhr Hubertuskirche Marksuhl: Frühlingsmusik mit dem 

Kirchenchor und dem Posaunenchor,
Leitung: Kantorin Frau G. Hofmann

Die Termine der Gottesdienste in der kommenden Zeit sind auch 
im Internet auf der Homepage zu finden

Chöre, Konfirmandenunterricht und Christenlehre
mit Angeboten des Gemeindepädagogen Diakon Herr Rumpf 
und der Kantorin Frau Hofmann für Christenlehre sowie die Pro-
ben des Kirchenchores und Posaunenchores.

Gemeindenachmittage im Haus der Begegnung Marksuhl
Monatlich kommen Gemeindemitglieder zum Gemeinde-
nachmittag im Haus der Begegnung Marksuhl zusammen. Die 
Treffen bereitet Frau Heidi Gernand liebevoll vor und werden 
unterschiedlich thematisch gestaltet. Weitere Interessierte sind 
herzlich willkommen dazu.

Auf dem Anger mit Spielplatz an der Werra erfreuten die Ebens-
häuser die vielen Gäste mit selbstgebackenem Kuchen und Kuli-
narischem vom Grill. Instrumentalgruppen der Region unterhiel-
ten unter den blühenden Bäumen musikalisch. Den Abschluss 
bildete eine Abendandacht mit dem Chor Cantica Nova aus 
Ebenshausen in der Dreifaltigkeitskirche an der Werra. Gegen 
Abend standen Reisebusse bereit und brachten die Wanderer 
zum Ausgangspunkt zurück. Darin wurden noch fröhlich Volks-
lieder gesungen. Vielen Dank für zahlreiche Begegnungen und 
Gespräche, für die Gastfreundschaft der Kirchengemeinden 
Scherbda und Ebenshausen mit dem Kirchenkreis.

Ein „Moin“ sagt mehr als 1000 Worte - Gerstunger Geschäft bit-
tet um Freundlichkeit
Auf der Kreidetafel vor dem Geschäft ist kein Angebot des Tages 
zu lesen, sondern eine Bitte um: „Worte, die nicht wehtun“. Ein 
Gerstunger Filiale wirbt damit seit Wochen für mehr Freundlich-
keit und Wertschätzung im Miteinander. Vielen Dank.
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Die Arbeiten 1. Abschnitt 2024 Erneuerung Rundbogenfenster 
sind mit der Baureferentin beraten, vom Kirchenkreis kirchen-
aufsichtlich genehmigt worden und werden nun beauftragt. Die 
Kosten trägt die Kirchengemeinde Wolfsburg-Unkeroda. Vielen 
Dank!

Jubiläums-Konfirmation des Pfarrbereichs in der Hubertuskir-
che Marksuhl
Jubilarinnen und Jubilare aus nah und fern waren der Einladung 
gefolgt. Sie versammelten sich zum festlichen Konfirmations-Ge-
dächtnis in der Hubertuskirche Marksuhl mit Dank, Einsegnung 
und Gedenken der Verstorbenen KlassenkameradInnen. Kirchen-
schmuck, Kirchenchor und Orgelmusik erfreuten dabei. Vielen 
Dank!

Konfirmation Marksuhl

Die Eisenacher Sonntagskonzerte
Von Ostern bis Ende September finden wieder regelmäßig jeden 
Sonntag die Eisenacher Sonntagskonzerte in der Georgenkirche 
statt. Innerhalb der Sonntagskonzerte erklingen meist Kammer-
musik und Orgelkonzerte, aber auch eine Reihe von Sonderkon-
zerten, so z.B. am 28.April ein Konzert des Consortium musicum 
aus Berlin. Am 2. Juni gastiert die ThüringenPhilharmonie Gotha-
Eisenach und am 9. Juni das Akademische Orchester Erfurt.

Trauerkreis für Eltern nach dem Tod ihres Kindes in Eisenach
Der Tod eines Kindes verändert den Blick auf alles, was uns um-
gibt. Nichts ist mehr so, wie es einmal war. Die innere Lebens-
ordnung und alle Vorstellungen von der Zukunft sind zerstört. 
Unendliche Leere und Ohnmacht in und über allem… Als Eltern 
möchten wir Sie in Ihrem tiefen Schmerz nicht allein lassen und 
einen schützenden Raum anbieten, in welchem Sie ihre Trauer 
zulassen und Trost in der Gemeinschaft mit Gleichbetroffenen 
erfahren dürfen. Angesprochen sind Mütter und Väter, die ihr 
Kind akut oder bereits vor längerer Zeit verloren haben, unab-
hängig davon, wie alt Ihr Kind zum Zeitpunkt des Todes war. Die 
Treffen sollen monatlich in Eisenach stattfinden.
Interessenten melden sich bitte bei Susanne Krebs, Ökumeni-
sche Hospizgruppe Eisenach, Goethestraße 25a 88 87 32; mobil: 
0171 12 20 559 / s.krebs@hospiz-eisenach.com

Ev. Pfarramt Marksuhl-Eckardtshausen:
Das Gemeindebüro der Kirchengemeinden ist telefonisch er-
reichbar dienstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Marksuhl, Pfarrgässchen 4, 99834 Gerstungen
Tel.: 036925-60334
E-Mail: marksuhl@kirchenkreis-eisenach.de
Website: www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Während der Vakanz des Pfarramtsbereiches Marksuhl-Eckardts-
hausen ist für die Kirchengemeinden beauftragt:
Pfarrer Arne Tittelbach-Helmrich
Pfarrer im Pfarramtsbereich Gerstungen
Tel.: 036922 20296
E-Mail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de

Herr, belieb bei uns: Altar mit Emmaus-Bild in der Annenkirche 
Burkhardtroda an Ostern geschmückt

Altar in Burkhardtroda
An Ostern läuteten auch in Burkhardtroda die Kirchenglocken 
und versammelte sich die christliche Gemeinde. Die elegante 
Fachwerkkirche St. Anna entstand 1787. Den Altar ziert ein Trip-
tychon von Lisa Beyer-Jatzlau. Die Mitteltafel stellt zwei Jünger 
bei der Begegnung mit dem auferstandenen Christus in Emmaus 
dar mit dem Schriftzug: Herr bleibe bei uns. Als sie gemeinsam 
speisten erkannten sie Christus erst. Das Gemälde erinnert die 
Gemeindeglieder daran, dass Jesus beim Abendmahl unter ih-
nen weilt. Der linke Altarflügel erzählt von der Geburt Christi, der 
rechte Flügel zeigt Jesus im Garten Gethsemane.

Kirchenschmuck an Ostern
Älteste aus unseren Kirchengemeinden Marksuhl, Burkhardtro-
da, Eckardtshausen, Etterwinden und Wolfsburg-Unkeroda so-
wie die Tauffamilien haben unsere Kirchen für die Gottesdienste 
an Ostern mühevoll geputzt und liebevoll geschmückt. Zur Kon-
firmation an Palmarum schmückte zuvor die Konfirmations-Fa-
milie die Hubertuskirche festlich. Vielen Dank.

Taufschmuck Marksuhl

Baumaßnahme Reparatur Außenputz Kirche Etterwinden  
genehmigt
Die Ältesten mit Pfarrer Tittelbach-Helmrich haben die Planung 
der Baumaßnahme auf den Weg gebracht. Dabei sollen die Schä-
den am Putz der Außenfassade der Kirche Etterwinden beseitigt 
werden. Die Arbeiten sind mit der Baureferentin beraten, vom 
Kirchenkreis kirchenaufsichtlich genehmigt worden und werden 
nun beauftragt. Die Kosten trägt die Kirchengemeinde Etterwin-
den. Vielen Dank!

Baumaßnahme Erneuerung Fenster Erlöserkirche Wolfsburg-
Unkeroda genehmigt
Die Ältesten mit Pfarrer Tittelbach-Helmrich haben die Planung 
der Baumaßnahme auf den Weg gebracht. Dabei sollen schritt-
weise in den kommenden Jahren Fenster der Erlöserkirche Wolfs-
burg-Unkeroda erneuert werden. 
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Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 
Oberellen
Wir feiern Gottesdienst am
21. April 2024 um 10:00 Uhr
28. April 2024 um 10:00 Uhr
und laden herzlich dazu ein!

Dass Erde und Himmel dir blühen,
dass Freude sei größer als Mühen,

dass Zeit auch für Wunder, für Wunder dir bleib
und Frieden für Seele und Leib!

Text: Kurt Rose (1990)
Melodie: Herbert Beuerle (1990)

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Wir laden herzlich  
nach Förtha 

in unsere Kirche ein. 
  
 

Am 27.04.2024  
um 20:00Uhr 

  
2.Themengottesdienst 

 
im Kerzenschein und  

danach ein Gläschen Wein. 
 
 

 
Der Gemeindekirchenrat Förtha 

Evang.-Luth. Pfarramt Oberellen
Kirchengemeinden Förtha, Oberellen,

Unterellen und Lauchröden

Pfarrer Dr. Michael Beyer
Pfarrbüro: Friedensteinstr. 46,

99834 Gerstungen/OT Oberellen
Privat: Schulplan 1,

99817 Eisenach/OT Neuenhof
Erreichbar unter: 036925/27533

dienstags von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
mittwochs von 09.00 Uhr - 11.00 Uhr

Am Montag ist der dienstfreie Tag des Pfarrers; für seelsorgerli-
che Notfälle ist er natürlich dennoch erreichbar.
Die Kirchrechnerin Frau Anacker ist freitags von 10.00 Uhr - 12.30 
Uhr im Büro des Pfarramtes in Oberellen.
E-Mail: oberellen@kirchenkreis-eisenach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 21.04.2024
09.30 Uhr Gottesdienst/ St. Martinskirche Lauchröden
11.00 Uhr Gottesdienst/ Dreifaltigkeitskirche Unterellen
Samstag, 27.04.2024
20.00 Uhr Gottesdienst im Kerzenschein, beten und danach 

ein Gläschen Wein
Kirche Förtha
Es musiziert der Posaunenchor Neuenhof

Sonntag, 28.04.2024
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen/ Kirche Oberellen
Sonntag, 05.05.2024
09.30 Uhr Gottesdienst/ St. Martinskirche Lauchröden
11.00 Uhr Gottesdienst mit Goldener Konfirmation/ Dreifal-

tigkeitskirche Unterellen
Himmelfahrt, 09.05.2024
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf der Brandenburg

Christenlehre
Donnerstag, 18.04.2024 und 02.05.2024
16.00 Uhr Gemeinderaum Förtha
17.00 Uhr Gemeindehaus Oberellen
Donnerstag, 25.04.2024 und 23.05.2024
17.00 Uhr Gemeinderaum Unterellen
Montag, 29.04.2024 und 13.05.2023
16.00 Uhr Pfarrhaus Lauchröden

Konfirmandenzeit
Samstag, 27.04.2024
10.00 Uhr Pfarrhaus Neuenhof

Gemeindenachmittage
Dienstag, 23.04.2024
14.00 Uhr Gemeinderaum Förtha
Mittwoch, 24.04.2024
15.00 Uhr Pfarrhaus Lauchröden

Herzlich grüßt
Ihr Pfarrer Dr. Michael Beyer
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Katholische Kirchgemeinde  
Herz-Jesu Gerstungen

Er hat ein anderes 
Zeitmaß in Gerstungen:

GOTT

Sonntag 21.04.2024
08.30 Uhr Hl. Messe: 

Der gute Hirt!
Donnerstag 25.04.2024
15.00 Uhr bis
17.00 Uhr

Offene Kirche
Suche nach 
Hirten heute!

17.00 Uhr Friedensgebet: 
wer hat ihn? 
Den 
Geduldsfaden?

Sonntag 28.04.2024
09.30 Uhr Heilige Messe: 

(28.04.1963) 
Kirchweihmesse

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Wir laden herzlich  
nach Förtha 

in unsere Kirche ein. 
  
 

Am 23.06.2024  
um 14:00Uhr  

zum Gottesdienst  
und anschließend zu unserem  

Gemeinde-Kirchfest. 
 
 

Weitere Informationen folgen! 
 
 

Der Gemeindekirchenrat Förtha 

VEREINSNACHRICHTEN

Landfrauenverein Förtha
Veranstaltungsplan 2024

Datum Uhrzeit Veranstaltung

22.04.2024 16.30 Handyschulung Smartphone (Referentin Katrin Fiedler)im Landhaus Anna Rosa in Förtha

06.05.2024 16.30 „Fermentieren von Lebensmitteln“ mit kleiner Verkostungmit Silke Grieger im Landhaus Anna Rosa in 
Förtha(Unkostenbeitrag 7,00 €)

25.05.2024 11.00 Tag der Wartburgregion in Bad Liebenstein OT Steinbach- Infostand: Nachhaltiges Handeln beim 
Waschen & Reinigen ist mehr als nur Umweltschutz -

19.06.2024 14.00 Besuch des Tabakpfeifenmuseums in Ruhla und anschließendem Cafebesuch in der Bäckerei Keitel

26.06.2024 09.30 „Waschaktion“ mit Ferienkindern im Ferienlager des Freizeit- und Jungendtreffs „Alte Posthalterei“ in 
Mihla (4 Landfrauen)

01.07.2024 16.00 Jahreshauptversammlungin der Villa von Boyneburgk in Eisenach, Hopfental 2

01.- 
03.07.2024

Fahrt zum Deutscher Landfrauentag in Kiel (3 Landfrauen)

13.07.2024 14.30 Samstagsausflug nach Hörschel zur Tummelsberghüttemit kleinem Imbiss

19.08.2024 16.30 Handarbeitsnachmittag/ Ideen zum Up-Cycling von Textilien praktisch umsetzen im Landhaus Anna 
Rosa in Förtha

02.09.2024 16.30 Milchparty mit Heike Langguthim Landhaus Anna Rosa in Förtha

21.09.2024 13.00 950 Jahre Förtha - Infostand/Waschaktion/Gemüseschnitzen

28.09.2024 10.00 Besuch des Landfrauentages in Erfurt, anschließend Besuch Messe - Grüne Tage Thüringen

07.10.2024 16.30 Vortrag von Laura Müller (Thüringer Verbraucherzentrale) zum Thema:„1x1 der E-Nummern“ im 
Landhaus Anna Rosa in Förtha

18.11.2024 16.30 Katharina Schendel stellt uns ihre Regio-Krimi-Reihe „Hummelstich“ vor, in der auch die Landfrauen 
mal mehr und mal weniger „mitmischen“im Landhaus Anna Rosa in Förtha (Unkostenbeitrag 3,00 €)

09.12.2024 15.30 Weihnachtsfeier im Landhaus Anna Rosa in Förtha

- Änderungen vorbehalten -
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Save the Date -  
14. September!
Seifenkistenrennen und  
Buntes Schlosstreiben 2024
Getreu dem Motto „Zusammen Rollen und Zusammen Fin-
den“ geht das Obereller Seifenkisten-Rennen in die 3. Run-
de! Wieder sind alle Kinder und Jugendlichen aufgerufen, 
kreativ zu werden und gemeinsam im Team mit Eltern, Groß-
eltern oder (Vereins-)Freunden eine eigene Seifenkiste zu 
bauen. Das Rennen findet am 14. September 2024 statt.

Was ist neu? In diesem Jahr haben wir die Altersspanne der 
Fahrer:innen auf 18 Jahre erhöht und es gibt zwei Wertungs-
klassen: Hobby und Cup. Der Spaß am Bauen und die Kreati-
vität stehen beim Seifenkistenrennen im Vordergrund. Findet 
euch also zusammen, sammelt eure Ideen und hämmert und 
tüftelt was das Zeug hält.

Das Reglement mit allen wichtigen Daten & Fakten, findet ihr 
auf der Homepage der Gemeinde. Die Anmeldung ist ab 01. 
Juni 2024 möglich.

Das bewährte Bunte Schlosstreiben auf dem Obereller 
Schlosshof sorgt zudem für ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm. Jung und Alt können sich über kulinarische 
Leckerbissen, regionale Erzeuger:innen und Aussteller:innen 
sowie Mitmachangebote freuen. Vereine aus der Region sind 
herzlich eingeladen, sich und ihre Angebote zu präsentieren 
und gerne auch eigene Produkte zum Verkauf anzubieten.

Anmeldungen für das Schlosstreiben gerne an die Ideen-
werkstatt Schlosshof e.V.:
Miriam Hähnert  Mobil: 0174/8592354
Mail: info@ideenwerkstatt-schlosshof.de.

Lasst uns zeigen, wie vielfältig unsere Gemeinde Gerstungen 
ist und miteinander ins Gespräch kommen.

Die Obereller Vereine freuen sich auf Euch!

Männerchor Ringgau
Der MännerChor sucht: Pianist, Gitarrist, 
Bläser, Streicher und einen Schlagzeuger.

Diese Instrumente/Musiker sollen uns 
bei der öffentlichen Aufführung von 
Chorliedern unterstützen. Unser Reper-
toire reicht von traditionellen, moder-
nen, sowie auch Operetten-, Musicals-, 
und Schlager- bis hin zu Rock- und Pop-
Chorstücken.

Wir sind für jede Stilrichtung offen und lassen uns gern von 
Euch inspirieren.

Wer Interesse und Fragen hat, kann sich gerne bei unserem 
Chorleiter Horst Busch (Tel. 05651-99 35 44 / 01573-57 23 100) 
melden oder noch besser, einfach bei unserer Übungsstunde 
(immer Montags von 18:00 bis 20:00 Uhr) in 37296 Ringgau-
Röhrda (Pavillon gegenüber der Sporthalle) kennenlernen.

Wir freuen uns über jede Anfrage und euer Interesse.

Natürlich können auch Sänger jeder Altersgruppe, die Lust 
und Freude am Chorgesang haben, oder dies noch gar nicht 
wissen, sich bei uns melden oder zur Übungsstunde rein-
schauen. Fragen werden gerne beantwortet.

Vorsitzender: Kurt Eifler Tel. 05658 - 923 062
oder 01520 - 28 36 320
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Der Laden 
Vernissage „Magische Begegnungen“ von Ines Stützel
Wer kennt sie nicht, die gute Seele der Bibliothek und leiden-
schaftliche Hobbyfotografin - Ines Stützel.

Mit diesem Namen verbinden wir tolle Bilder mit Leidenschaft 
zur Natur. Nach einem Lehrgang bei einer Photoschule, den Ines 
zusammen mit ihrem Mann Rainer (auch ein leidenschaftlicher 
Hobbyfotograf) besuchte, fing sie 1999 richtig ernsthaft mit ihrer 
Fotografie an. Fotos ihrer Lieblingsmodelle, Tiere, nimmt sie gern 
als Vorlage für ihre Zeichnungen. Landschaften oder auch Dinge, 
die am Wegesrand gerne übersehen werden, holt sie sich vor ihre 
Linse. Aber auch Nachtfotografie und der Mond zählen zu ihren 
Motiven. Da Ines eine Spiegelreflexkamera mit Wechselobjekti-
ven zu unhandlich und schwer ist, bleibt sie bei ihrer Sony RX 10 
mit festem Objektiv. Sie selber meint, dass dies die Bildqualität 
etwas schmälert, aber ich denke, dass die Bilder für sich sprechen 
und dies sicher nicht zutrifft.

Darum möchten wir diesen Bildern und Fotos die Plattform bzw. 
Bühne geben, die sie verdienen. Ines Stützel lässt uns nun teilha-
ben an ihren „Magischen Begegnungen“.

Alle Kunstliebhaber sind herzlich zur Vernissage am 27. April 
2024 um 18.00 Uhr im „Laden“ eingeladen und freut euch auf 
wunderschöne und magische Begegnungen.

Ich möchte hier an dieser Stelle auch schon einmal auf unse-
re nächste Veranstaltung am 4. Mai 2024 um 18.00 Uhr auf-
merksam machen. 

Denn es ist eine Lesung, die ans Herz geht, eine Lesung, die 
nachdenklich macht, eine Lesung, die aufrüttelt. 

Ilse Brisgen liest aus ihrem Buch „Kinderdorf Wilhelmsthal“. 
Es ist ihre Geschichte über das Leben als Kriegswaise in dem 
Kinderheim in Wilhelmsthal.

Sabine Quaas

 am Samstag 
27. April 2024 
 18 Uhr 
im Laden
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KunstGENuss im Radio
Theater und Radio: das passt zusammen! Anfang 
April waren fünf Mitglieder der Theatergruppe 
Gerstungen e.V., drei Schüler der Grundschule 
Fritz Erbe sowie drei Seniorinnen aus Neuenhof 
und Hörschel beim Wartburgradio zu Gast. 

Unter der Leitung von Regisseurin Jana Freiberg und Franziska 
Klemm vom Wartburgradio entstanden vier professionelle Au-
dioaufnahmen für die aktuelle Inszenierung „Faust“, welche die 
Theatergruppe KunstGENuss im Juni 2024 auf die Bühne bringt.

Einmal echte Studioluft schnuppern und sich ein bisschen wie 
ein Star fühlen: diese Chance nutzte jüngst die 11-köpfige Auf-
nahme-Gruppe rund um Jana Freiberg. Nachdem sie durch Fran-
ziska Klemm beim Wartburgradio recht herzlich empfangen 
wurden, gab es eine kurze Einweisung in die Technik des Ton-
studios. Danach ging es mit den Aufnahmen los: nacheinander 
kamen die Seniorinnen, die Grundschüler sowie zwei Darsteller-
Gruppen des Theatervereins KunstGENuss an die Reihe. Silvia 
Stein beschreibt ihre persönliche Premiere im Tonstudio: „Nach 
der Aufnahme haben wir unsere Stimmen auf Band angehört. 
Das klang komisch und war ungewohnt, generell hat es aber gut 
funktioniert.“

Doch wozu dienen eigentlich diese Ton-Aufzeichnungen? „Die 
Aufnahmen werden in verschiedenen Szenen des Stücks als Ein-
spieler zu hören sein. Zum einen haben die Jugendlichen Anna 
Blume und Maximilian Freiberg im Rahmen des Formats die Fra-
ge, ob sich eine akademische Laufbahn heutzutage noch lohne, 
beantwortet. Dieses Audio wird in der Szene „Studierzimmer“ 
eingesetzt, wenn der Schülers auftritt. Zum anderen wurden drei 
Kinder der dritten Klasse zur Fragestellung „Gibt es Gott und Teu-
fel wirklich?“ aufgenommen“, erklärt Regisseurin Jana Freiberg. 
In Vorbereitung auf die diesjährige Spielzeit der Theatergruppe 
KunstGENuss arbeitet sie mit mehreren Projektgruppen, unter 
anderem mit dieser insgesamt fünfköpfigen Schülergruppe aus 
der Gerstunger Grundschule Fritz Erbe. Bereits seit einem halben 
Jahr beschäftigen sich die fünf Kinder im Rahmen des theaterpä-
dagogischen Projekts mit dem Thema „Faust“. Die Schüler haben 
sich dabei unter anderem mit der Szene auseinandergesetzt, in 
der Gretchen Faust fragt: „Heinrich, wie hältst du es mit der Reli-
gion?“ und den biblischen Kontext des Stücks aufgearbeitet. Im 
Juni werden die Grundschüler ebenfalls Teil der Inszenierungen 
sein.

Eine weitere Aufnahme thematisiert, wie es war, wenn eine Frau 
früher schwanger geworden ist und nicht verheiratet war. „Das 
gibt die Situation wieder, in der sich Gretchen befindet. Sie wird 
nach einer Liebesnacht mit Faust schwanger und darin liegt ja 
auch ihre ganz persönliche Tragödie begraben“, so Jana Freiberg. 
Zu dieser Thematik haben sich die Seniorinnen Giesela Büchner, 
Ernestine Windloff sowie Giesela Linke aus Neuenhof und Hör-
schel biografisch geäußert und von ihren Erlebnissen berichtet.

Schließlich wurde noch die komplette Szene „Im Dom“ aufge-
zeichnet. „Wir haben diese mit zusätzlichen Effekten, wie Hall-
Untermalungen oder Überschneidungen, versehen. So klingt es, 
als ob die Stimmen der Geister mit einem Echo nachhallen, was 
die Stimmung im Dom akustisch einfängt“, beschreibt Sophia 
Singer. Sie spielt in „Faust“ die Rolle des Gretchens und trifft in 

der Dom-Szene auf zwei Geister, eingesprochen von Silvia Stein 
und Karin Stojan. Das Ergebnis des Trios kann sich hören lassen: 
„Durch die professionelle Unterstützung von Franziska Klemm 
hat sich die Aufnahme am Ende so angehört, als ob eine gan-
ze Geisterwelt anwesend war - dabei waren es nur zwei. Das war 
sehr beeindruckend“, berichtet Jana Freiberg stolz.

Mit der Umsetzung dieser Audioaufnahmen konnte sie einen 
weiteren Meilenstein bei den Vorbereitungen für die Inszenie-
rung von „Faust“ setzen: „Der Gedanke hinter den Aufnahmen 
war, dem 1808 veröffentlichten Stück, das von Goethe über 33 
Jahre lang geschrieben wurde, einen neuzeitlichen Touch zu ge-
ben und den Leuten einmal zu zeigen, dass Faust gar nicht so 
aus der Mode gekommen ist, wie das aktuell diskutiert wird. Ich 
möchte mich in einer Debatte stark machen, in der diskutiert 
wird, ob man Faust aus den deutschen Lehrplänen streichen soll-
te. Mit der Interpretation des Stücks möchte ich aufzeigen, dass 
Faust auch im 21. Jahrhundert gar nicht so unpopulär ist, wie 
man denkt.“

Neben den vier Ton-Aufnahmen führten Anna Blume und Maxi-
milian Freiberg zudem ein Interview, bei dem es um die Theater-
gruppe, deren 30-jähriges Vereinsjubiläum sowie um das aktu-
elle Stück „Faust“ ging. „So eine Aufzeichnung für eine Sendung 
zu machen, fand ich sehr spannend. Dass ich damit demnächst 
im Wartburgradio zu hören sein werde, ist echt cool“, freut sich 
Maximilian Freiberg. Der 12-jährige hat zwar schon Erfahrung 
hinterm Mikrofon, im Radio war er aber bisher noch nie zu hören.

Die jungen und alten Sprecher waren nicht nur von den Aufnah-
me-Ergebnissen und dem Interview begeistert, sondern auch 
vom eigentlichen Besuch beim Radio, immerhin haben sie nicht 
alle Tage die Gelegenheit, in einem Aufnahmestudio zu stehen. 
„Für mich war es ein großes Erlebnis. Ich hätte mir nie träumen 
lassen, dass ich mit meinen 69 Jahren noch einmal in einem Ra-
diosender sprechen darf. Mir hat es sehr gut gefallen. Es war aber 
auch aufregend, aufregend schön“, so Karin Stojan. 
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„Ich war zum ersten Mal im Radio und deswegen war es auch to-
tal spannend. Dieses Gefühl mit den Kopfhörern und in dieses 
große Mikrofon zu sprechen, hat mich fasziniert. Aber auch, wie 
gut man das Aufgenommene professionell schneiden kann. Je-
des Geräusch, jedes kleine mmh oder oh, konnte aus dem Audio 
entfernt werden. Das fand ich besonders interessant“, beschreibt 
Anna Blume. Am Ende waren sich alle einig: „Ein Nachmittag 
beim Wartburgradio ist spannend und macht richtig Spaß. Das 
würden wir auf jeden Fall noch einmal machen!“

Nun wird bei der Theatergruppe Gerstungen in den kommenden 
Wochen weiter fleißig geprobt, sodass zur Premiere am 1. Juni 
nicht nur die Audio-Aufnahmen, sondern auch das Zusammen-
spiel der Darsteller und Requisiten, zu einem echten Highlight 
werden.

Anika Zitzmann
Schriftführerin

Baby- und Kinderflohmarkt im Löwensaal in Lauchröden
Am Samstag, dem 16.03.2024 fand unser 4. Baby- und Kinderflohmarkt im Löwensaal in Lauchröden statt.

Neben vorsortierter Kleidung nach Jungs und Mädchen in den 
Größen 56-176 ausgelegt, gab es auch eine Vielzahl weiterer 
Highlights: Erstausstattung, diverses Spielzeug, Bücher, Lauf- 
und Fahrräder usw. für jeden Geschmack sollte etwas dabei ge-
wesen sein.

Wir bedanken uns bei allen insgesamt 52 Teilnehmern, die mü-
hevoll all ihre Kleidungen und Spielsachen nummeriert und be-
schriftet haben. Ebenso gilt allen Helfern großer Dank. Ohne 
das fleißige Herrichten des Saales, ein- sowie zurück Sortieren 
der Sachen, Platzieren der Spielsachen, Aufbau des Sportpar-
cours, Braten der Bratwürste, Ausschenken der Getränke und 
den fleißigen Kuchen- sowie Waffelbäckern wäre diese Veran-
staltung nicht möglich gewesen.

Danke auch an Hopsi Hüpfburg aus Lauchröden, die mit einer 
großen Hüpfburg den Kindern ein riesen Lächeln ins Gesicht 
gezaubert haben. Somit konnten die Kinder draußen ordent-
lich toben währenddessen die Erwachsenen im Saal stöberten.

Vielen Dank auch an Stefanie Müller-Trübestein, die mit den 
tollen angemalten Gesichtern viele Kinderaugen zum Glänzen 
gebracht hat.

Ein großes Dankeschön geht auch an Katharina Ehling von KR-
Beauty aus Gerstungen, die mit vielen verschiedenen Glitzer-
tattoos die Herzen der Kinder schneller klopfen lies.

Danke auch an den VdK Ortsverband Werratal, die mit einem 
Glücksrad für jeden eine Überraschung in petto hatten.

Vielen Dank auch an Silke Schliwa, die uns wie immer ihr Equip-
ment wie Kleiderständer, Kleiderbügel usw. zur Verfügung ge-
stellt hat.

Da Shoppen auch anstrengend sein kann, gab es zur Stärkung 
ein großes Kuchen-, und Kaffeebuffet sowie leckere Bratwurst.

Danke an dieser Stelle an Candy Bremer, Jörg Rennert, Danny 
Steiner und Mathias Matmer, die bei Wind und Wetter den Brat-
wurststand und den Nachschub am Laufen gehalten haben.

Durch Teile des Verkäufererlöses/ Startgebühr sowie dem Geld 
aus dem Kuchen- und Kaffeebuffet, Getränke und Bratwurst 
wurden 350,00€ an die Björn-Steiger-Stiftung sowie 100 € an 
den Kindergarten in Lauchröden gespendet.

Also nochmals vielen Dank an alle Helfer, Teilnehmer und Be-
sucher für den tollen und gelungenen Nachmittag und bis zum 
17. August 2024 zu unserem Herbst- & Winterflohmarkt.

Katrin Lorenz, Jenny Burow,
Franziska Häring und Jana Steiner
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SCHULNACHRICHTEN

Lateinwettbewerb
Certamen Thuringiae MMXXIV
Es ist eine schöne Tradition, dass Schülerinnen und Schüler mit 
Bestleistungen im Fach Latein im Februar eines jeden Jahres 
am Lateinwettbewerb „Certamen Thuringiae“ teilnehmen und 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Unter den 22 Schülerinnen und 
Schülern des Philipp-Melanchthon-Gymnasiums Gerstungen 
waren sechs Teilnehmer aus Klasse 6, vier aus Klasse 8 und sie-
ben aus Klasse 10 sowie fünf Schülerinnen und Schüler aus der 
Oberstufe, die sich bemühten, die anspruchsvollen Aufgaben zu 
bewältigen. Ab Klasse 8 galt es, neben der Übersetzungsaufgabe 
einen bilingualen Text zu interpretieren.

Inzwischen fand nach den Vorkorrekturen die Jurysitzung in Jena 
statt und es konnten die Besten der Besten ermittelt werden.

Aus unserer Schule ist besonders Frederik Lang aus Klasse 10 
hervorzuheben, der zu den 5 Besten der 82 Teilnehmer seines 
Jahrgangs zählt. Er durfte an der Siegerehrung im Augustiner-
Kloster in Erfurt teilnehmen und seinen Preis in Empfang neh-
men. Herzlichen Glückwunsch!

Ganz dicht dahinter lag Max Merbach, ebenfalls Klasse 10, der 
nur ½ Punkt weniger erreichte, gefolgt von Henriette Zielonka 
und Luisa Weghofer.

In der Oberstufe erreichte Clara Marie Otto den 11. Platz und Da-
vid Herrmann den 13. Platz. Stella Gebhardt aus Klasse 8 belegte 
in ihrer Altersklasse den 18. Platz thüringenweit.

Alle zeigten bewundernswerte Ergebnisse. Allen gebührt große 
Anerkennung. Herzlichen Glückwunsch!

Susanne Meincke-Krause
Verantwortlich für das Certamen

Frederik Lang, 
Klasse 10 zur 
Siegerehrung 
im Augustiner-
Kloster in Erfurt

SPORTNACHRICHTEN
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SG Förtha/Marksuhl
Nächste Spiele der SG Förtha/Marksuhl

Samstag 20.04.24
Herren 1. Kreisklasse
SG Marksuhl/Förtha FSV Creuzburg
Anstoß: 14:00 Uhr in Förtha

Frauen Kreispokal
SG Förtha/Marksuhl FSV Reinhardsbrunn
Anstoß: 16:00 Uhr

Sonntag 21.04.24
D-Junioren Kreisliga
JSG Marksuhl/Förtha/Eckardtshausen Stockhausen
Anstoß:10:30 Uhr in Marksuhl

C-Junioren Kreisliga
JSG Eckardtshausen/Förtha/Marksuhl FSV Kali Werra Tiefenort
Anstoß: 11: 00 Uhr in Eckardtshausen

Herren Kreisliga
SG Marksuhl/Förtha SG Diedorf/Röhn
Anstoß: 15:00 Uhr in Marksuh

Liebe Mitglieder,
und wie immer brauchen wir bei allen Heimspielen in Förtha eu-
ere Hilfe.

Bitte an Janine Höhne ( +49 1515 6938919), Eric Liebetrau ( +49 
1515 0408212) oder Daniel Höhne (+49 176 81191405) eine Rück-
meldung, wer helfen kann und möchte.

PS: Natürlich ist die Arbeit nicht umsonst! (Helfer bekommen 
Nahrung und Getränke)

Liebe Grüße
vom Vorstandsteam

950-Jahrfeier Förtha
Im Zusammenhang mit der 950 Jahrfeier von Förtha und 100 
Jahre Sportverein (2025) suchen wir alles vom Fußballverein 
aus Förtha.

Egal ob BSG Traktor Förtha, SG Eltetal Förtha, Grün-Weiß För-
tha, Freie Turner Förtha oder SV Förtha - Unkeroda, egal ob 
Bild-, Ton- oder Videomaterial, Zeitungen, andere Mitschrif-
ten sowie historische Urkunden.

Kontakt gerne über:
foertha-geschichte@t-online.de oder bei an Marko Kühn (+49 
170 3271160), Eric Liebetrau ( +49 1515 0408212) oder Daniel 
Höhne (+49 176 81191405) melden.

INFORMATIONEN PARTNERGEMEINDE

Einladung zur Reise in die Partnergemeinde Breitenau in Österreich
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Gerstungen,

Es ist uns eine Freude, Sie zu einer besonderen Reise einzuladen, 
die uns in unsere Partnergemeinde Breitenau in Österreich führt. 
Seit dem 16. April 1996 besteht zwischen Breitenau und Gers-
tungen ein Partnerschaftsvertrag, der über die Jahre hinweg zu 
einer tiefen Verbundenheit geführt hat.

In den vergangenen Jahren haben wir die Schönheit der Steier-
mark bereits durch 25 Busreisen erkundet und unvergessliche Er-
lebnisse geteilt. Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich ein, 
Teil dieser Tradition zu werden und mit uns gemeinsam Breite-
nau zu besuchen.

Die Reise ist für den Zeitraum vom 2. bis zum 8. September 2024 
geplant. In dieser Zeit möchten wir Ihnen ein vielfältiges Pro-
gramm bieten, das unter anderem folgende Highlights umfasst:

• Besuch der Lurgrotte
• Erkundung von Frohnleitn

• Besuch der Gemeinde Pöllauberg mit anschließender 
Schnapsverkostung

• Führung durch die Schokoladenfabrik Felber in Birkfeld
• Besuch der Großimkerei Greiner mit ihren 300 Bienenvölkern
• Erkundung der Stadt Weiz
• Wanderungen zu weiteren Berggasthöfen und Wanderhütten
Kosten für die Reise: 877 Euro, inkl. aller Fahrt- u. Übernach-

tungskosten, Eintrittsgelder etc.

Für die Organisation und Absicherung der Unterkünfte bitten wir 
um Ihre verbindliche Anmeldung bei Wilfried Rösing unter der 
Telefonnummer 036922-80886.

Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche Reise und darauf, gemein-
sam mit Ihnen die Verbundenheit zwischen unseren Gemeinden 
zu stärken.

W. Rösing vom Freundeskreis  
österreichische Partnergemeinde Breitenau

Breitenau am Hochtlantsch Besuch des Öko-Parkes Hochreiter
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VERANSTALTUNGEN

Einladung zur naturkundlichen 
Führung im Rhäden
Kiebitz und Schnatterente im Rhäden
20. April 2024, 11:00 - 15:00 Uhr (Länge 7km)
Parkplatz Tennisplatz, Rhädenweg,  
36208 Wildeck (Obersuhl)

Diese Wanderung der Stiftung 
Naturschutz Thüringen führt 
in den Rhäden, ein be-
deutendes Feuchtgebiet, 
das Brut-, Nahrungs- und 
Rastplatz für viele Vogel-
arten ist. 

Kiebitz

Ob Kiebitz oder Grünschenkel, Graugans oder Schnatterente: 
Von Kevin Töfge, Gebietsbetreuer am Grünen Band, 
erfahren wir mehr über die Vogelwelt und die Geschichte 
des ehemaligen Grenzgebietes zwischen Obersuhl und 
Dankmarshausen.

Anmeldung erforderlich unter:
https://www.stiftung-naturschutz-thueringen.de/erleben/
veranstaltungskalender/veranstaltung/452-grenzwande-
rung-rhaeden

31. Maifeuer
auf dem Sperlingsberg

31. Maifeuer
auf dem Sperlingsberg04.Mai

18:30 Uhr Fackelumzug ab Kindergarten
ca 19:00 Uhr Entfachen des Feuers
ca 23:00 Uhr Feuerwerk

Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

Das Abladen von Holz an der Feuerstelle ist möglich am:

Donnerstag 02.05.24 ab 17:00 Uhr
Freitag 03.05.24 ab 17:00 Uhr

Samstag 04.05.24 bis 14:00 Uhr
Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache 

mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.
Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache Weitere Zeiten sind in Absprache 

mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.mit Christine Maus möglich.
Weitere Zeiten sind in Absprache 

mit Christine Maus möglich. 015771352888015771352888015771352888015771352888015771352888015771352888015771352888015771352888015771352888015771352888015771352888

18:30 Uhr Fackelumzug ab Kindergarten18:30 Uhr Fackelumzug ab Kindergarten
ca 19:00 Uhr Entfachen des Feuers

Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

Das Abladen von Holz an der Feuerstelle ist möglich am:Das Abladen von Holz an der Feuerstelle ist möglich am:

Donnerstag 02.05.24 ab 17:00 Uhr

Die Freiwillige Feuerwehr Förtha lädt ein zum 

Veranstaltungen im  
Wohn- und  
Pflegezentrum  
Marksuhl
Kaffeenachmittag
Am Mittwoch, den 24. April 
2024, findet der nächste Kaffee-
nachmittag in der Begegnungs-
stätte im Wohn- und Pflegezent-
rum Marksuhl, Ettenhäuser Weg 4 
in Marksuhl, statt.

Beginn: 15.00 Uhr

Hierzu sind die Bürgerinnen und Bürger sowie die Bewohner 
und deren Angehörige herzlich eingeladen!

Konzert der Jagdhornbläsergruppe  
„Werra-Bergland“
Herzliche Einladung zu einem 
kleinen Konzert der Jagdhorn-
bläsergruppe „Werra-Bergland“ 
am Dienstag, den 07. Mai 2024, 
um 16.00 Uhr in der Begegnungs-
stätte im Wohn- und Pflege-zent-
rum Marksuhl, Ettenhäuser Weg 4 
in Marksuhl.

Freuen Sie sich auf eine bunte Mischung verschiedener Jagd-
signale und ausgewählter Stücke für Jagdhornbläser.
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Vielen Dank sage ich allen Gratulanten,  
die mich zu meinem

85. Geburtstag
mit Glückwünschen, Blumen und  

Geschenken erfreut haben.

Elisabeth Krause
Marksuhl, am 01. April 2023

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Anzeigenteil


